
RATSINFO 

Die Ergebnisse der konstituierenden Sitzung des Marktgemeinderates vom 08.05.2020: 

Vereidigung der neugewählten ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitglieder  

Nach ihrer Antrittsrede vereidigt Erste Bürgermeisterin Sandra Winkelspecht die neu gewählten 

Mitglieder des Marktgemeinderates: Jens Gutmann (CSU), Peter Haag (CSU), Martin Hackenberg 

(SPD), Günter Hammerl (SPD), Gernot Käßer (ÖDP/ZG), Kristina Nöhring (ÖDP/ZG), Helge Schneider 

(CSU), Martin Wohlleb (CSU), Christian Vogler (CSU) und Harry Zech (FW). 

Fraktionssprecher und Stellvertreter: 

Die Fraktionen benennen ihre Fraktionssprecher und Stellvertreter: 

CSU: Bernd Rauscher, Stv.: Peter Haag 

SPD: Christian Pöschl, Stv.: Günther Hammerl 

FW: Günther Humann, Stv.: Annemarie Seitz 

ÖDP/ZG: Johannes Maibom, Stv.: Gernot Käser  

Ortssprecher:  

In Gemeindeteilen, die am 18.01.1952 noch selbständige Gemeinden waren und die im 

Marktgemeinderat nicht vertreten sind, ist gem. Art. 60 a GO auf Antrag eines Drittels der dort 

ansässigen Bürger eine Ortsversammlung einzuberufen ist, die aus ihrer Mitte in geheimer Wahl 

einen Ortssprecher wählt.  Die Kontaktbeschränkungen aufgrund der Corona-Krise erlauben derzeit 

keine Einberufung von Ortsversammlungen. Die Wahl der Ortssprecher wird daher auf einen 

späteren Zeitpunkt verschoben. Vorab erfolgt eine schriftliche Abfrage in den betroffenen Ortsteilen 

zur Ermittlung, ob ein Drittel der ansässigen Bürger eine Ortsversammlung zur Wahl des 

Ortssprechers wünscht. 

Weitere Bürgermeisterinnen bzw. Bürgermeister 

Der Marktgemeinderat beschließt, zwei weitere Vertreter der Bürgermeisterin aus seiner Mitte zu 

wählen. 

Da keine verbindlichen Wahlvorschläge vorliegen, schlägt für den Zweiten Bürgermeister die SPD 

Günther Hammerl und die FW Siegfried Schönleben vor. Der Marktgemeinderat wählt mit 17:4 

Stimmen Siegfried Schönleben zum Zweiten Bürgermeister.  

Für den Dritten Bürgermeister schlägt die CSU Bernd Rauscher und die SPD Günther Hammerl vor. 

Der Marktgemeinderat wählt mit 15:5 Stimmen Bernd Rauscher zum Zweiten Bürgermeister. 

Erste Bürgermeisterin Sandra Winkelspecht vereidigt die beiden weiteren Bürgermeister.  

Änderung der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 

Die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts enthält Regelungen 

über die zu bildenden Ausschüsse und deren Sitzstärke, die Rechtsstellung des ersten und der 

weiteren Bürgermeister sowie insbesondere eine Regelung zur Entschädigung ehrenamtlicher 

Gemeinderatsmitglieder. Der Marktgemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf der Satzung 

zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechtes vom Mai 2020 einstimmig. 

Erlass einer Geschäftsordnung für den Marktgemeinderat 

Gemäß Art. 45 GO hat sich der Marktgemeinderat eine Geschäftsordnung zu geben, die grundsätzlich 

nur für die Dauer der laufenden Wahlperiode gilt. Die Geschäftsordnung präzisiert die in der Bayer. 

Gemeindeordnung (GO) enthaltenen grundsätzlichen Regelungen zu den Sitzungen und trägt zur 

exakten Abgrenzung der Aufgabenbereiche der Ersten Bürgermeisterin und des Marktgemeinderats 

bzw. seiner Ausschüsse bei. Der Marktgemeinderat beschließt die von der Verwaltung erarbeitete 

und durch Erste Bürgermeisterin Sandra Winkelspecht vorgelegte Geschäftsordnung einstimmig.  



Besetzung der Ausschüsse: 

Die Besetzung der Ausschüsse erfolgt jeweils durch einstimmigen Marktgemeinderatsbeschluss. Die 

Stellvertreter der Ausschussmitglieder stehen jeweils in Klammer. 

 

Haupt-, Verwaltungs- und Finanzausschuss: 

CSU: Christian Vogler (Sieglinde Tiefel), Peter Haag (Dietmar Spitzer), Bernd Rauscher (Martin 

Wohlleb), Helge Schneider (Jens Gutmann) 

SPD: Christian Pöschl (Günther Hammerl), Michaela Blochel (Martin Hackenberg) 

FW: Harry Zech (Annemarie Seitz), Günther Humann (Siegfried Schönleben) 

ÖDP/ZG: Johannes Maibom (Reinhard Eckardt), Kristina Nöhring (Gernot Käßer) 

Bau-, Planungs- und Liegenschaftsausschuss: 

CSU: Dietmar Spitzer (Bernd Rauscher), Sieglinde Tiefel (Christian Vogler) 

SPD: Martin Hackenberg (Christian Pöschl) 

FW: Günther Humann (Siegfried Schönleben) 

ÖDP/ZG: Reinhard Eckardt (Johannes Maibom) 

Umwelt- und Energieausschuss: 

CSU: Helge Schneider (Martin Wohlleb), Jens Gutmann (Sieglinde Tiefel) 

SPD: Christian Pöschl (Martin Hackenberg) 

Annemarie Seitz (Harry Zech) 

ÖDP/ZG: Kristina Nöhring (Johannes Maibom) 

Sozialausschuss: 

Christian Vogler (Helge Schneider), Martin Wohlleb (Peter Haag) 

SPD: Michaela Blochel (Martin Hackenberg) 

FW: Harry Zech (Annemarie Seitz) 

Gernot Käßer (Kristina Nöhring) 

Rechnungsprüfungsausschuss: 

CSU: Sieglinde Tiefel (Dietmar Spitzer), Helge Schneider (Bernd Rauscher), Peter Haag (Martin 

Wohlleb) 

SPD: Günther Hammerl (Christian Pöschl), Michaela Blochel (Martin Hackenberg) 

FW: Harry Zech (Günther Humann) 

ÖDP/ZG): Reinhard Eckardt (Gernot Käßer) 

Als Vorsitzender wird bestimmt: Günther Hammerl (Reinhard Eckardt) 

Entsendung von Mitgliedern des Marktgemeinderates in Verbände;  

hier: Beschluss über das Verfahren 

Der Marktgemeinderat beschließt: Zu entsendende Mitglieder in den Verbandsrat der Vereinigten 

Sparkassen im Landkreis Neustadt an der Aisch/Bad Windsheim werden durch Wahl bestimmt.  

Die Sitze in den Verbandsversammlungen der Schulverbände sowie im Verwaltungsrat der 

Gemeindewerke werden nach dem Verfahren Hare/Niemeyer ermittelt und die Mitglieder nach 

Vorschlag der zu berücksichtigenden Fraktionen entsendet. 

Schulverband Grundschule Emskirchen 

Entsprechend der Schülerzahlen entsendet der Markt Emskirchen neben der 1. Bürgermeisterin noch 

2 weitere Mitglieder in die Verbandsversammlung. Der Marktgemeinderat beschließt folgende 

Mitglieder in die Verbandsversammlung Grundschule Emskirchen zu entsenden (Stellvertreter in 

Klammern): 

CSU: Helge Schneider (Peter Haag); SPD: Christian Pöschl (Martin Hackenberg) 



Schulverband Mittelschule Emskirchen 

Aufgrund der geringen Schülerzahlen gehört der Schulverbandsversammlung nur die Erste 

Bürgermeisterin an.  

Zweckverbandsversammlung der Vereinigten Sparkassen im Landkreis Neustadt an der Aisch – Bad 

Windsheim 

Nach § 4 der Satzung des Zweckverbandes der Vereinigten Sparkassen im Landkreis Neustadt/Aisch - 

Bad Windsheim entsendet der Markt Emskirchen neben der Ersten Bürgermeisterin drei weitere 

Verbandsräte in die Verbandsversammlung.  

Von den durch die Fraktionen der CSU, SPD, FW und ÖDP/ZG für den Verbandsrat der Vereinigten 

Sparkassen im Landkreis Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim vorgeschlagenen Mitglieder des 

Marktgemeinderates wählt dieser (Stellvertreter in Klammern): 

CSU: Bernd Rauscher (Dietmar Spitzer); FW: Günther Humann (Siegfried Schönleben); ÖDP/ZG: 

Gernot Käßer (Reinhardt Eckardt) 

Verwaltungsrat des Kommunalunternehmens Gemeindewerke Emskirchen 

Der Marktgemeinderat beschließt folgende Mitglieder in den Verwaltungsrat des 

Kommunalunternehmens Gemeindewerke Emskirchen zu entsenden (Stellvertreter in Klammern): 

CSU: Peter Haag (Helge Schneider),  Dietmar Spitzer (Sieglinde Tiefel) 

SPD: Günther Hammerl (Christian Pöschl) 

FW: Siegfried Schönleben (Günther Humann) 

ÖDP/ZG: Johannes Maibom (Kristina Nöhring) 

Bestellung der Ersten Bürgermeisterin als Eheschließungsstandesbeamtin 

Der Marktgemeinderat beschließt, die Erste Bürgermeisterin, Frau Sandra Winkelspecht, mit 

sofortiger Wirkung zur Eheschließungsstandesbeamtin zu bestellen. 

Bürgerstiftung Emskirchen: Entsendung von Fraktionsvertretern in den Stiftungsrat 

In der Sitzung des Marktgemeinderates am 19.07.20219 stimmte der Marktgemeinderat der 

Gründung einer nichtselbständige Unterstiftung im Rahmen der Stiftergemeinschaft der Sparkasse im 

Landkreis Neustadt a.d. Aisch ‐ Bad Windsheim grundsätzlich zu. Ständige Mitglieder des 

Stiftungsrates sind für die Dauer ihrer Amtszeit die Bürgermeisterin und vier Mitglieder des 

Marktgemeindesrates. Darüber hinaus werden bis zu drei weitere Mitglieder des Stiftungsrates 

bestellt, die nicht dem Marktgemeinderat angehören sollen. Gemäß Beschluss des 

Marktgemeinderates werden folgende Ratsmitglieder in den Stiftungsrat der Bürgerstiftung 

Emskirchen entsandt: Martin Wohlleb (CSU), Christian Pöschl (SPD), Annemarie Seitz (FW), Gernot 

Käßer (ÖDP/ZG). 

Veranstaltungen in Emskirchen; hier: Veranstaltungsverbot bis 31.08.2020 

Großveranstaltungen sind bis 31.08.2020 nicht zulässig. Die Regierungschefs der Länder haben sich 

nicht auf eine konkrete Teilnehmerzahl verständigt, sondern stattdessen eine Aufzählung von 

Veranstaltungen vorgelegt, die regelmäßig als Großveranstaltungen zu bewerten sein werden. 

Genannt sind u.a. Volksfeste, größere Sportveranstaltungen mit Zuschauern, größere Konzerte, 

Festivals, Dorf-, Stadt-, Straßen-, Wein- und Schützenfeste. Diese Aufzählung bedeutet nicht, dass im 

Gegenschluss kleinere Ausgaben der genannten Festivitäten automatisch auf eine baldige Erlaubnis 

hoffen dürften. Denn wegen der besonders hohen Infektionsgefahr, die damit einhergeht, wenn 

Menschen in Feierlaune sind, womöglich im Verlaufe einer Festivität verstärkt unter den Einfluss 

berauschender Getränke geraten und dann nicht mehr Willens oder in der Lage sind, den 

Mindestabstand einzuhalten, ist derzeit nicht abzusehen, ab wann Kleinveranstaltungen wieder 

möglich sein werden.  



Entsprechend des Veranstaltungsverbotes für Großveranstaltungen und den weitergehenden 

Empfehlungen des Innenministeriums sowie der Definition der Regierungschefs der Länder 

beschließt der Marktgemeinderat: 

1. Die Absage des Marktfests mit Kunstmeile am 05.07.2020 und die Emskirchner Kirchweih von 

28.08. bis 01.09.2020 aufgrund der Corona-Pandemie. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Veranstalter von Festen, die unter die Aufzählung der 

Regierungschefs fallen, darüber zu informieren, dass sie ihre Veranstaltungen abzusagen haben.  

3. Die Verwaltung wird beauftragt, an das Verantwortungsbewusstsein der Veranstalter von Festen, 

die nicht spezifisch der Aufzählung der Regierungschefs zugeordnet werden können, zu appellieren 

und ihnen zu empfehlen, ihre Veranstaltungen aufgrund der auf Festen und Veranstaltung nur sehr 

schwer einhaltbaren Abstands- und Hygieneregeln, abzusagen. 

4. Die Beschlüsse Nummer 2 und 3 verlieren an Bestandskraft, sofern hierzu eine Verordnung oder 

Verfügung durch eine höhere Behörde (z.B. Landratsamt, Regierung, Ministerium) erlassen wird.      

 

Emskirchen, 12.05.2020 

Winkelspecht 

Erste Bürgermeisterin 

 


